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Wallis Montag, 17. Februar 2025

Jassen Brig-Glis
Datum: Dienstag, 18. Februar.  
– Zeit und Ort: 13.30 bis ca.  
17.00 Uhr im Restaurant River- 
side. – Leitung: Florian Wellig.

Seniorenclub Ergisch
Datum: Dienstag, 18. Februar.  
– Zeit und Ort: 14.00 Uhr in der  
Burgerstube. – Leitung: Ruth  
Studer.

Skitour/Skiwanderung
Datum: Mittwoch, 19. Febru- 
ar. – Route: Bergstation Bel- 
alp auf den Hohbiel. Die Tour  
findet auf abgesicherten Dy- 
nafit-Tracks statt. Die Abfahrt  
zur Bergstation erfolgt auf der  
Piste. Aufstieg 550 m. – Zeit  
und Ort: Treffpunkt 8.45 Uhr  
Haupteingang Talstation Bel- 
alp Bahnen. – Billette: löst je- 
der Teilnehmer selbst. – Lei- 
tung: Romaine Leiggener, esa- 
Expertin. – Besonderes: bei  
schlechter Witterung wird die  
Aktivität am Vortag abgesagt.  
- Anmeldung: beim Sekretari- 
at Pro Senectute Visp.

Wandergruppe Brig/Visp
und Umgebung
Datum: Donnerstag, 20. Fe- 
bruar. – Route: Branson – Ful- 
ly – Branson. – Schwierigkeit: 
**. – Dauer: 3h10. – Abfahrt: 
Bahnhof 8.26 Uhr. – Ankunft: 
16.02 Uhr. – Routenbeschrieb: 
Aufstieg 457 m, Abstieg 460  
m, Distanz 10 km. – Verpfle- 
gung: aus dem Rucksack. – Bil- 
lette: ist Sache des Teilneh- 
mers (Wohnort Branson retour).  
– Anmeldung: beim Sekreta- 
riat Pro Senectute Visp bis 18.  
Februar. – Leitung: Marcelline  
Petrus.

Klettern und Bouldern
Einsteigerkurs
Datum: ab Dienstag, 4. März.  
– Zeit und Ort: 14.00 bis  

15.30 Uhr, Vertic-Halle Balt- 
schieder. – Leitung und In- 
formation: Romaine Leiggener,  
dipl. Kletterlehrerin. – Anmel- 
dung:Sekretariat Pro Senectute  
Visp.

Qigongkurs Pfarreiheim Glis
Datum: Freitag, 14. März. –  
Weitere Daten: 21./28. März / 
4. April / 2./9. Mai. – Zeit und  
Ort: 9.00 bis 10.00 Uhr im  
Pfarreiheim Glis. – Leitung und  
Auskunft: Sonja Walpen, dipl.  
Qigonglehrerin SGQT. – An- 
meldung: beim Sekretariat Pro  
Senectute Visp.

Line Dance (Anfänger)
Tanzen ist gut für die Seele, die  
Fitness, stabilisiert den Körper  
und fördert das Gleichgewicht  
und Musik öffnet die Herzen.  
Es ist erwiesen, dass Men- 
schen, die zwischendurch tan- 
zen, weniger stürzen und sich  
im Alltag sicherer fühlen.
Datum: Mittwoch, 12. März (je- 
weils mittwochs, ausser Schul- 
ferien). – Zeit und Ort: 16.15 bis  
17.15 Uhr Turnhalle Müra, Visp. –  
Lektionen: 10 x. – Leitung und  
Auskunft: Marco Lagger. – An- 
meldung: beim Sekretariat Pro  
Senectute Visp.

Line Dance (Fortgeschrittene)
Tanzen ist gut für die Seele, die  
Fitness, stabilisiert den Körper  
und fördert das Gleichgewicht  
und Musik öffnet die Herzen.  
Es ist erwiesen, dass Men- 
schen, die zwischendurch tan- 
zen, weniger stürzen und sich  
im Alltag sicherer fühlen.
Datum: Mittwoch, 12. März (je- 
weils mittwochs, ausser Schul- 
ferien). – Zeit und Ort: 17.30  
bis 18.30 Uhr Turnhalle Müra,  
Visp. – Lektionen: 10 x. – Lei- 
tung und Auskunft: Marco Lag- 
ger. – Anmeldung: beim Sekre- 
tariat Pro Senectute Visp.

Alter aktiv

In der vergangenen Woche hatte  
sich der «Journalist» Toni Brun- 
ner zu Wort gemeldet, der ger- 
ne einen Abend mit Peter Boden- 
mann verbringen möchte. The- 
ma, Zitat: «Vom Sozi zum Unter- 
nehmer – ein Werdegang, den es  
gar nicht gibt».

Auch der liebe Toni hat wohl  
wissentlich ausgeblendet, dass  
Peter Bodenmann seit 1999 ein  
$orierendes Hotel mit 300 Bet- 
ten sowie einen Restaurations- 
betrieb leitet und somit sehr  
wohl als erfolgreicher Unter- 
nehmer betitelt werden kann.

Was vielleicht noch an- 
zumerken wäre: Seine Hotel- 
betriebe kommen ohne staat- 
liche Unterstützung aus –  
was wahrscheinlich von To- 
ni Brunners Landwirtschafts- 
betrieb nicht anzunehmen ist.

Im Jahr 2023 wurden rund  
2,8 Milliarden Franken an Di- 
rektzahlungen an die Schwei- 
zer Agrarbetriebe und 390 Mil- 
lionen Franken als Zulagen für  
die Milchwirtschaft ausgerich- 
tet. Das heisst konkret, dass  
49,4% der Bruttoeinnahmen  
der Landwirtschaftsbetriebe aus  
Subventionen stammen.

Eventuell hat auch der Land- 
wirt Toni Brunner davon einige  
Brosamen erhalten.

Interessant ist in diesem Zu- 
sammenhang auch noch die Fest- 
stellung, dass bei ca. 4 Mio. Pri- 
vathaushalten somit jeder Haus- 
halt 797 Franken an die Kasse der  
Toni Brunners beisteuert, bevor  
man im Geschäft auch nur einen  
Liter Milch gekauft hat.

Eines der Lieblingsthemen  
der SVP ist das Ziel, den Staat  
und die Bürokratie zurückzufah- 
ren. Ob damit auch die staatli- 
che Unterstützung der Landwirte  
gemeint ist, müsste Toni wahr- 
scheinlich mit Peter an besagtem  
Abend ausdiskutieren.

Also: Augen auf bei den  
kommenden Wahlen, denn Zi- 
tat: «Wer keinen Wolf will, wählt  
SVP».

Habe ich im Inserat der SVP  
im WB gelesen.

Also wirds wohl so kom- 
men, dass der Wolf geht, die  
SVP kommt und wir im Wal- 
lis das wichtigste Problem ge- 
mäss Wahlparole der SVP gelöst  
haben!

Ein Abend 
mit Peter Bodenmann

Andreas Steiner, Niedergesteln

Leserbrief

Vergangene Woche lud neo – Die  
sozialliberale Mitte nach Stalden  
zum Hock mit den Kandidatin- 
nen und Kandidaten der Liste  
Nr. 2 ein – und aus allen Ge- 
meinden kamen die Wählerinnen  
und Wähler. Parteipräsident Tho- 
mas Anthamatten konnte in der  
proppenvollen Burgerstube von  
Stalden den Grossräten Konstan- 
tin Bumann und Jens Blatter so- 
wie Suppleant Emanuel Julen eine  
erfolgreiche letzte Sessionswoche  
in Sitten wünschen und die zehn  
potenziellen neuen Mandatsin- 
haber begrüssen. Ein informati- 
ves Fragequiz ermöglichte neben  
dem kandidierenden Präsiden- 
ten auch Doyen Urban Furrer, Ge- 
meindepräsidentin Melanie Bur- 
gener, «Tschugger»-Polizistin Ida  
Hä$iger-Berchtold, PH-Dozentin  
Danica Zurbriggen Lehner und  
Gemeinderat Flavio Schmid, sich  
dem Publikum mit ihren Kom- 
petenzen, Erfahrungen und Zie- 
len vorzustellen. Die Kandidieren- 
den als Suppleanten standen den  
Grossräten in nichts nach: Ste- 
fan Lorenz, Sylvie Noti-Burgener,  

David Gruber und Jonas Regotz  
vermochten mit vielfältigem En- 
gagement, angeeignetem Fach- 
wissen und Empathie zu überzeu- 
gen. Auf den Weg zum Ziel für die  
drei neo-Grossratssitze im Be- 
zirk Visp wurde die gelbe Fami- 
lie von Skialpinist Martin Antha- 
matten aus Zermatt eingeschwo- 
ren. Sein eigener Weg bis zum  
Sportpro/ diente ihm dazu, in  
einem interessanten Vortrag sei- 
ne vielseitigen Erfahrungen und  
erkannten Werte zu vermitteln –  
Werte, die im Sport wie in der  
Politik die Grundlage für Erfolg  
bilden. Ein familiäres und sozial- 
kompetentes Umfeld, solide Wur- 
zeln und stete Re$exion, Freu- 
de und Motivation an der Sache,  
gelebte Solidarität und Teamspi- 
rit sowie Wille und die Bereit- 
schaft zur Verantwortung gehören  
aus seiner Sicht dazu. Das star- 
ke Team der gelben Liste Nr. 2  
verkörpert diese Werte in idealer  
Kombination.

Gelber Risotto-Hock

neo – Die sozialliberale Mitte 
Bezirk Visp

Parteienforum

  

In Frieden bist Du gegangen,
hast gefunden einen wunderbaren Ort.

Da wirst Du nie mehr alleine sein,
denn wir sind in Gedanken bei Dir.

Ein herzensguter Mensch ist von uns gegangen. Er hat seinen
Frieden gefunden. Wir vermissen Dich.

Andreas Imhasly
11. Oktober 1943 – 5. Februar 2025

Auch wenn unsere Wege sich jetzt trennen, die Erinnerung
an eine gute gemeinsame Zeit bleibt.

In stiller Trauer:
Marco Imhasly, Sohn
Liliane Ostertag-Imhasly
Marcel und Hildy Zenhäusern-Loretan
Cornelia und Lorenz Brenner-Zenhäusern
Verwandte und Bekannte

Abschiedsfeier: Freitag, 21. Februar 2025, um 10.00 Uhr
in der Kirche St. Gallus, Kriens. Anschliessend Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof Anderallmend, Kriens.

Traueradresse: Maya Jordi, In der Fadmatt 114, 8902 Urdorf

Gilt als Leidzirkular.

  

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem lieben
Grosi, Urgrosi, unserer Schwester, Schwägerin, Tante, Gotti,
Base und Anverwandten

Theresia Mangold-Fux
26. November 1925

Nach einem reich erfüllten Leben ist sie im Seniorenzentrum
Naters, Haus St. Michael, friedlich entschlafen.

Naters, 13. Februar 2025

In lieber Erinnerung:
Nadja Mangold und Lionel Paquay
     Cassandre, Joyce, Viktoria und Maeva
Sabine Mangold
     Lévy und Emy
ihre Geschwister, Schwägerinnen und ihr Schwager
     mit ihren Familien
ihre Nichten und Neffen mit ihren Familien
Anverwandte, Freunde und Bekannte

Sie sind herzlich eingeladen zum Beerdigungsgottesdienst
in der Pfarrkirche von Naters am Mittwoch, 19. Februar
2025, um 10.00 Uhr. Anschliessend Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof in Naters.

Traueradresse:
Cornelia Fux, Guyerstrasse 8, 8304 Wallisellen ZH

  

Unser Herz will dich halten.
Unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand musss dich gehen lassen.
Denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung war Gnade.

Traurig, aber dankbar für die gemeinsamen Jahre nehmen
wir Abschied von unserem lieben Papa, Schwiegerpapa,
Grosspapa, Bruder, Schwager, Onkel, Vetter, Paten und
Anverwandten

Franz Meichtry-Schmidt
3. Dezember 1932

Er ist am Donnerstag in den Nachmittagsstunden in der
Alterswohnung Sunnuschii in Guttet friedlich entschlafen.

Agarn, 13. Februar 2025

In lieber Erinnerung: 
Alexa und Rinaldo Karlen-Meichtry, Agarn
     Sandrina und Sascha Kalbermatter
Jeannine Meichtry, Agarn
John und Marlen Meichtry-Lohner, Agarn
seine Geschwister, Schwägerinnen und Schwäger
     mit Familien
die Familien der verstorbenen Geschwister
Patenkinder, Anverwandte, Freunde und Bekannte

Aufbahrung am Montag, 17. Februar 2025, von 17.00 bis
19.00 Uhr in der Pfarrkirche in Agarn, mit anschliessendem
Spendegebet.

Der Trauergottesdienst, zu dem Sie herzlich eingeladen
sind, findet am Dienstag, 18. Februar 2025, um 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche von Agarn statt.

Spenden werden zugunsten wohltätiger Zwecke verwendet.

Traueradresse:
Alexa Karlen-Meichtry, Dorfstrasse 32, 3951 Agarn

trauer.rro.ch


